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Die Evangelien stellen Jesus unterschiedlich dar! 
 

MATTHÄUS:   JESUS ALS KÖNIG 
MARKUS:   JESUS ALS DIENER 
LUKAS:    JESUS ALS MENSCH 
JOHANNES:   JESUS ALS SOHN GOTTES 
 

Der Umgang Jesu mit dem Wort Gottes 
 

Jesus hörte   gerne das Wort Gottes    (V.16) 
Jesus ehrte   das Wort Gottes     (V.16+20) 
Jesus lehrte   den Glauben an das  

Wort Gottes      (V.20+21) 
Jesus lehrte   das Wort Gottes mit Vollmacht.  (V.31+32) 
Jesus wandte        das Wort Gottes auf das  

Leben seiner Zuhörer an    (V.22-30) 
Jesus predigte  das Wort Gottes konsequent  (V.14+15) 
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1. Jesus ist der von Gott gesandte Messias  
 

a.  Jesus ist der derjenige, der rettet, der Sünden  
vergibt 

 

b.  Jesus hat einen außergewöhnlichen Ursprung   
 

-  Jesus gibt das weiter, was er von Gott, dem Vater  
  gehört hat . Johannes 8,26  
 

 -  Jesus gibt weiter, was ihn Gott, der Vater   
  gelehrt hat . Johannes 8,28  

 

-  Jesus zeigt uns auf, wie Gott 
 ist  ( „... der mich gesandt hat, ist 
wahrhaftig.“  Johannes 8,26 ) und 
was es mit der Sendung Jesu auf 
sich hat.  

 
 

Dies zu erkennen und zu glauben ist entscheidend, u m Jesus als 
Retter und Erlöser zu erfahren. Wer nicht an Jesus,  an den 

Messias glaubt, für den heißt es: „denn wenn ihr ni cht glaubt, 
dass ich es bin, werdet ihr sterben in euren Sünden .“ Johannes 8,24 
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2. Jesu ist mit einem bestimmten Auftrag von Gott 
gesandt  

 

18  »Der Geist des Herrn ruht auf mir, denn der Herr hat mich 
gesalbt. Er hat mich gesandt mit dem Auftrag,  
 

1  den Armen gute Botschaft zu bringen,  
  (das Evangelium zu predigen) 

 

2  den Gefangenen zu verkünden, dass sie frei sein sollen,  
(Menschen helfen, sodass sie für Gott leben 
können)  

 

 3 den Blinden, dass sie sehen werden,  
(Werke der Nächstenliebe tun)  

 

 4 den Unterdrückten die Freiheit zu bringen,  
(sich für faire und gerechte soziale 
Verhältnisse einsetzen)  

 

5 19  und ein Jahr der Gnade des Herrn auszurufen.« 
(Gottes Gnade entmutigten Menschen erklären) 

 
 

Er ist die entscheidende Hilfe für die Menschen. 
Sein Wort ist die eigentliche Hilfe an Menschen. 

 
 
 
 

3. Jesus deckt ihren Unglauben radikal auf  
 

Jesus zeigt schonungslos auf, wie es im Herzen der Menschen 
aussieht. 

 
 
 

„Du hast Worte ewigen Lebens; 
und wir haben geglaubt und erkannt, 

dass du der Christus bist, 
der Sohn des lebendigen Gottes!“ 

(Petrus in Johannes 6, 68f) 

 


